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Waldbrand in Gohrischheide gelöscht –
Gebiet bleibt bis August gesperrt

Waldbrand in der Gohrischheide: Feuerwehr meldet
Löschen des Feuers. Gebiet bleibt bis 12. August gesperrt.

Folgen für Natur.

Gohrischheide, Sachsen, Deutschland - In den letzten zwei
Wochen hat ein großflächiger Waldbrand in der Gohrischheide,
einem Naturgebiet an der Grenze zwischen Sachsen und
Brandenburg, die Region beschäftigt. Nun gibt es endlich
Entwarnung: Die Feuerwehr Zeithain hat am Mittwochmorgen
gemeldet, dass das Feuer gelöscht ist. Dies berichtet MDR. Die
Flächen, die teilweise stark beschädigt wurden, wurden offiziell
an Sachsenforst übergeben, und die Feuerwehr hat ihre Arbeiten
abgeschlossen.

Der Brand brach am 1. Juli aus und griff schnell um sich. Mit
insgesamt etwa 2.400 Hektar, die in Mitleidenschaft gezogen
wurden, handelt es sich um den größten Waldbrand in Sachsen

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/dresden/meissen/waldbrand-gohrischheide-brand-feuerwehr-geloescht-100~amp.html


seit mehr als 30 Jahren. Diese Fläche entspricht mehr als drei
Viertel des gesamten Naturschutzgebietes Gohrischheide, das
insgesamt rund 2.800 Hektar umfasst. Der Landrat Ralf Hänsel
(CDU) äußerte, dass die Einsätze noch einige Tage oder sogar
Wochen andauern könnten, da das Terrain weiterhin kontrolliert
werden muss.

Nachhaltige Folgen für die Natur

Die Auswirkungen dieses Brands sind nicht zu unterschätzen.
Die abgebrannte Fläche hat den jährlichen Durchschnitt in
Deutschland überstiegen und wird sich langfristig auf die Natur
auswirken. Es ist bekannt, dass Waldbrände die Stabilität und
Vitalität von Waldökosystemen beeinflussen. Besonders
betroffen sind dagegen jüngere und lichte Nadelwälder, die als
anfällig für Feuer gelten. Laut Zahlen des 
Umweltbundesamtes stellt sich die Situation in Deutschland
generell konservativ dar: Im Jahr 2023 gab es deutlich weniger
Brände als im Vorjahr, doch die mittlere Abbrandfläche liegt
über dem langjährigen Durchschnitt.

Ein weiteres Problem ist die rechtliche Situation: Durch eine
Allgemeinverfügung des Landkreises Meißen bleibt das Gebiet
bis mindestens 12. August gesperrt. Diese Entscheidung steht
vor allem im Zusammenhang mit der Belastung des Bodens
durch Munition, die in der Region gefunden wurde. Ein
Betretungsverbot ist daher unumgänglich und soll die Sicherheit
der Bevölkerung gewährleisten. Das gesperrte Gebiet erfordert
weiterhin die Aufmerksamkeit der Forstleute, die vor Ort
bleiben, um die Lage zu überwachen.

Erhöhte Waldbrandgefahr in der Zukunft

Die Gefahr von Waldbränden wird in den kommenden Jahren als
hoch eingeschätzt. Negativtragen dazu steigende Temperaturen
und ein Rückgang der Niederschläge bei. Das
Waldbrandgeschehen in Deutschland hat bereits regional
unterschiedliche Muster aufgezeigt, mit vermehrten Brandfällen

https://www.umweltbundesamt.de/daten/land-forstwirtschaft/waldbraende


in Nordostdeutschland sowie im Osten und am Oberrhein. Die
Prognosen lassen darauf schließen, dass der Umbau von
Nadelbaummonokulturen in stabilere Mischwälder eine wertvolle
Maßnahme sein könnte, um das Risiko von Waldbränden zu
minimieren.

Mit dem Ende des Feuers in der Gohrischheide sind die
Herausforderungen jedoch noch nicht vorbei. Die Region muss
sich auf eine nachhaltige Bewirtschaftung einstellen, die nicht
nur die Wiederherstellung der Natur umfasst, sondern auch den
Schutz vor zukünftigen Waldbränden. Die Geschehnisse zeigen
einmal mehr, wie wichtig es ist, dass wir verantwortlich mit
unseren Wäldern umgehen und diese schützen.
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